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Betrifft 
 
Ausbau der Straßen Rothenburg, Königsstraße, Ludgeristraße einschließlich Marienplatz 
- Baubeschluss - 
 
Beratungsfolge 
 

 

02.06.2010 Bezirksvertretung Münster-Mitte Entscheidung
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
Der Ausbau der Rothenburg, der Königsstraße, der Ludgeristraße einschließlich Marienplatz er-
folgt auf der Grundlage des Entwurfes vom Mai 2010. 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die erforderlichen Mittel stehen im Teilfinanzplan nachstehender Produktgruppen wie folgt zur Ver-
fügung: 
 

Auszahlungen 
 

 Nr. Bezeichnung Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkungen 
 

Produktgruppe 1201 Bereitstellung von Verkehrsflächen 
 

Investitionsmaßnahme 4044 Rothenburg, Aegidiistraße bis 
Königsstraße 
 

 
 

 
 

 

Auszahlungen     2010 500.000  
Investitionsmaßnahme 4061 Picassoplatz 

 
   

Auszahlungen     2010 135.000  
Investitionsmaßnahme 4062 Königsstraße Hötteweg bis  

Ludgeriplatz 
 

   

Auszahlungen     
 
 

2010 
2011 
2012 

135.000 
375.000 
430.000 

VE: 505.000 € 

Investitionsmaßnahme 4150 Ludgeristraße. Verspoel 
Promenade 
 

   

Auszahlungen     2010 
2011 
2012 

Spätere 
Jahre 

10.000 
30.000 
300.000 
265.000 

 

 

    Insgesamt 
 

 2.180.000  

Vorlagen-Nr.: 

V/0412/2010 
Auskunft erteilt: 

Herr Schulte 
Ruf: 

492 66 54 
E-Mail: 

Schulte@stadt-muenster.de  
Datum: 

20.05.2010 

Öffentliche Beschlussvorlage 
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Die zur Finanzierung erforderlichen Ermächtigungen sind im Haushaltsplan 2010 bei der o. g. Pro-
duktgruppe veranschlagt. 
 
Begründung: 
 
Die Bezirksvertretung Münster Mitte hat mit dem Beschluss der Vorlage V/0213/2009 den Ausbau 
der Rothenburg, Königsstraße, Ludgeristraße einschließlich Marienplatz beschlossen. 
 
Die Vorlage des Stadtplanungsamtes V/0384/2010 mit der geänderten Verkehrsführung Rothen-
burg/Königsstraße wird am 02.06.2010 dem Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Ver-
kehr und Wirtschaft zur Entscheidung vorgelegt. 
 
Der Ausbau der o. g. Straßen erfolgt entsprechend des Beschlusses der Vorlage V/0384/2010. 
 
Straßenbaubeiträge gem. § 8 Kommunalabgabengesetz NRW werden nicht erhoben. 
 
In Vertretung 
 
gez. 
 
Schultheiß 
Stadtdirektor 
 
 
 
  


